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Gott sei Dank wurde das 
Gemeindegebiet der 
Stadtgemeinde Haag im 
Vergleich zu anderen 
Gemeinden von einer 
grösseren Katastrophe 
verschont. 
 
Bei dieser Naturkatastrophe hat sich neuerlich der vorbild-
liche Einsatz und die gute Ausrüstung aller Kräfte  der drei 
Haager Feuerwehren bestens bewährt.  
Wir danken jeden Feuerwehrkameraden für die unentgelt-
liche Hilfe und die vielen Stunden des Freizeitaufwandes.   

Der Haager Bach 
beim Kreisverkehr 



Mittel aus dem Katastrophenfonds 

Für Gesamtschäden ab einer Höhe von 
€ 1.090,09 können Beihilfen  aus Mitteln 
des Katastrophenfonds bis zu einer Hö-
he von 20% der festgestellten Scha-
denshöhe beantragt werden. 
 
Wir ersuchen alle geschädigten Perso-
nen und Firmen, die Schäden an Ge-
bäuden und Einrichtungsgegenständen 
erlitten haben, für die kein Versiche-
rungsschutz besteht, diese umgehend 
im Stadtamt (Tel. 42423-14 Hr.Pieringer) 
zu melden.  Die örtliche Schadenserhe-
bungskommission wird dann die Schä-
den aufnehmen und die Anträge ge-
sammelt beim Katastrophenfonds ein-
reichen. 

Bei Schäden an landwirtschaftlichen 
Gebäuden und Kulturen soll direkt mit 
der Bezirksbauernkammer in Amstetten, 
Tel. 07472/62286,  Kontakt aufgenom-
men werden.  
 
Wir ersuchen alle Interessenten an den 
Güterwegen um Mithilfe, den ausge-
schwemmten Schotter wegzukehren. 
Die Gemeindestraßen und Güterwege 
werden so rasch als möglich saniert, 
sobald die benötigten Geräte zur Verfü-
gung stehen. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass in Anbetracht der Situation 
nicht alle Arbeiten auf einmal erledigt 
werden können. 
 

Auch die gemeindeeigenen Betriebe 
Kläranlage, Parkbad  und Tierpark stan-
den unter Wasser. 
Heuer kein Badebetrieb mehr mög-
lich! 

Parkbad 
Der Wasserstand im Pumpenhaus  

Parkbad – Beachvolleyballplatz  

Tierpark – Straßenteich nähe Edthof  


